
Antragsteller:  

Ing. Helmut Hohengartner, Mitgliedsnummer 5566 

 
 
Antrag an die ordentliche Mitgliederversammlung der Arche Noah am 27.11.2020  

Zugeordnet den Tagesordnungspunkten 3 und 7   

 

Abstimmungsfähiger Antrag: 

Sollen Vorstand und Geschäftsführung aufgefordert werden, folgende Fragen ausführlich zu 

beantworten? 

1. Der Voranschlag für das Jahr 2020 im Rahmen des Sanierungsplans sah für das Jahr 2020 

einen namhaften Abgang vor, der durch ein Bankdarlehen abgedeckt werden sollte. Wie 

weit weicht das voraussichtliche Ergebnis des Jahres 2020 vom beschlossenen Budget ab? 

2. Der Sanierungsplan, der unter Federführung des zurückgetretenen Kassiers entstanden ist, 

sah im Wesentlichen eine einnahmenseitige Sanierung vor, die den Verein bis 2021 wieder 

in die schwarzen Zahlen führen sollte.  Sieht seine Nachfolgerin in der Funktion die 

Prognose ebenso optimistisch? 

3. Zur Tilgung des Darlehens wurde ein Rückzahlungsplan mit der Bank vereinbart, die erste 

Rate für die Rückzahlung ist nächstes Jahr, 2021 fällig. Wie wird die Rückzahlung des 

Darlehens sichergestellt? 

4. Welche Verfahren gegen die Arche Noah (Verein und GesmbH) sowie betrieben von der 

Arche Noah selbst sind noch offen? Wie hoch waren die Kosten der Rechtsberatung dafür 

in den Jahren 2019 und 2020 (bis dato) und wie hoch sind sie für 2021 angesetzt? 

5. Die Mitgliederversammlung möge konkret darüber informiert werden, welche 

Wirtschaftskooperationen die Arche Noah im Jahr 2020 eingegangen ist, welche Erlöse 

daraus lukriert wurden und welche Wirtschaftskooperationen für das Jahr 2021 geplant 

sind. 

6. Der zurückgetretene Kassier sprach bei der letztjährigen Mitgliederversammlung davon, 

die Vielfalt Erleben GmbH müsse liquidiert werden, sollte sie nicht 2020 positive Zahlen 

schreiben. Welche Schlüsse werden vom Vorstand nun aus der Entwicklung der Vielfalt 

Erleben GmbH der Jahre 2019 und 2020 gezogen?  

7. Jahresabschluss 2019, der Überblick über 2020 und das Budget für 2021 mögen aus 

Gründen der Vergleichbarkeit sowohl auf Vereinsebene als auch konsolidiert mit der 

Vielfalt Erleben GmbH dargestellt werden. 

Ja / Nein 

 

  



Antragsteller:  

Ing. Helmut Hohengartner, Mitgliedsnummer 5566 

 
 
Begründung:  

Die wirtschaftliche Situation der Arche Noah ist sehr angespannt. Diverse Aussagen in den einzelnen 

Spendenaufrufen lassen Schlimmes befürchten. Die Einschränkungen durch Covid 19-Auflagen haben 

geplante Einnahmequellen vereitelt. Diverse Stellenausschreibungen der Arche Noah im Laufe des 

Jahres 2020 geben keinen Hinweis auf ausgabenseitige Sparmaßnahmen. Der Kassier Christoph 

Mayer hat ein sehr optimistisches Sanierungsprogramm präsentiert, dessen einziges Erfolgsrezept in 

einer massiven Steigerung der Einnahmen aus Wirtschaftskooperationen und Großspenden bestand. 

Der Kassier hat im Sommer seine Funktion zurückgelegt. Der Vorstand fand wohlüberlegte Gründe 

dafür, dies den Mitgliedern bis zum heutigen Tage zu verheimlichen.  

 

Rankweil, 12.11.2020 

 
(Ing. Helmut Hohengartner) 

Sollte dieser Antrag nach Meinung des Vorstands einem anderen Tagesordnungspunkt zuzuordnen 
sein, ersuche ich, mir das umgehend mitzuteilen, damit ich den Antrag korrekt zugeordnet noch 
einmal stellen kann. 
 

 

 

 


